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Das Kinderjahr

In diesem Buch werden die Jahreszeiten in ihrer Einzigartig
keit auf ganz unterschiedliche Weise erlebt. Im Frühlingskapitel 
werden alte Bräuche und Riten beschrieben, aber auch Spiele, 
die besonders zur Frühlingszeit gespielt wurden und die bis 
heute nichts an Beliebtheit eingebüßt haben. Und es werden 
wissenswerte Dinge in Erinnerung gerufen, die nicht in Ver-
gessenheit geraten sollten. Wissen Sie z.B. noch, mit welcher 
Pflanze man Ostereier grün färben kann?

Die anderen Jahreszeiten bieten natürlich genauso viele Riten 
und Bräuche und man könnte sicher ein ganzes Buch zu die-
sem Thema schreiben. Aber der Jahreslauf erlaubt auch noch 
ganz andere Betrachtungsweisen. Vielleicht weckt das Früh-
lingskapitel die Neugierde der Leser und Kinder und sie gehen 
selbst auf Entdeckungsreise in die Vergangenheit.

Im Sommerkapitel geht es darum, mit wachen Augen durch 
die Welt zu gehen. Was es da alles zu entdecken gibt: Beim 
Spaziergang am Strand entlang bemerkt man plötzlich, wel-
che unterschiedlichen Farben der Sand haben kann. Und die 
unzähligen Muscheln, eine schöner als die andere! Genaues 
Wahrnehmen und Betrachten könnte auch Thema jeder ande-
ren Jahreszeit sein, denn im Herbst entdeckt man z.B. andere 
Sachen als im Sommer. Aber im Sommer sind die Menschen 
besonders offen für Neues. Es ist die Zeit des Reisens und der 
Erholung, aber auch die Natur in ihrer Üppigkeit und Farben-
pracht lädt ein zum Entdecken. Welche Aktivitäten, ob ruhige 
oder lebhafte, werden gerade im Sommer bevorzugt? Neben 
fröhlichen Spielen draußen auf der Wiese, wird z. B. auch be-


